
VERANSTALTUNGSORT

Romantik Hotel Scheelehof 

Fährstraße 23 - 25 

18439 Stralsund

Telefon: 03831 283300 MIGRÄNE- UND KOPFSCHMERZ-
KOLLOQUIUM VORPOMMERN

11. November 2026 
16 - 20 Uhr

Scheelehof Stralsund

SPONSOREN

Quelle: Google Maps

TEVA Deutschland GmbH			   2.000,00 €

Novartis Pharma GmbH			   1.000,00 €

Organon GmbH				    1.000,00 €

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG		 1.000,00 €

Lundbeck GmbH				       900,00 €

Hormosan Pharma GmbH			      750,00 €

Wir danken für die freundliche Unterstützung der 
Veranstaltung.

Für die Teilnahme an der Veranstaltung werden 
Fortbildungspunkte der Ärztekammer Mecklenburg-

Vorpommern und Punkte für das Fortbildungszertifikat der 
Deutschen Migräne und Kopfschmerzgesellschaft beantragt.

KONTAKT
Universitätsmedizin Greifswald

- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Klinik und Poliklinik für Neurologie

Ferdinand-Sauerbruchstraße

17475 Greifswald

PD Dr. med. Robert Fleischmann
Email: kopfschmerz@med.uni-greifswald.de

Telefon:  +49 (0) 3834 86-6824

Foto:Friederike Hegner



PROGRAMM

16:00 – 16.15 Uhr
Begrüßung

PD Dr. Robert Fleischmann

16.15 – 17.00 Uhr
Migräne, Kopf- und Nackenschmerzen aus 

verschiedenen Blickwinkeln
Migräne - Fleischmann

Schulter-Nacken - Knauthe
Degenerative Veränderungen der HWS - Müller

17:00 – 17:15 Uhr
Pause

17:15 – 18:00 Uhr
Patientenfälle zur interaktiven interdisziplinären Diskussion

Fall 1 – Fleischmann
Fall 2 – Knauthe
Fall 3 - Müller

18:00 – 18:45 Uhr
Opiate und Cannabis aus pharmazeutischer Sicht

Möglichkeiten und Grenzen pharmakologischer 
Modulation endogener schmerzhemmender Systeme

Prof. Dr. Thomas Herdegen

18:45 – 19:15 Uhr
Diskussion mit allen Referenten

Ab 19:15 Uhr 
Imbiss

REFERENTEN

PD Dr. Robert Fleischmann
FA für Neurologie, Klinik für Neurologie,

Unimedizin Greifswald

Dr. Michael Knauthe
FA für Anästhesiologie, Schmerztherapeutische 

Praxis in Bergen auf Rügen

Prof. Dr. Thomas Herdegen
Stellv. Direktor, Institut für Experimentelle 

und Klinische Pharmakologie, 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Kiel

Dr. Jonas Müller
FA für Neurochirurgie, Klinik für Neurochirurgie, 

Unimedizin Greifswald

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Schmerzerkrankungen sind selten eine einzelne Er-
krankung, sondern vielmehr eine interdisziplinäre He-
rausforderung. Insbesondere Patient*innen mit chro-
nischen Schmerzen leiden oft an muskuloskeletalen 
Erkrankungen und psychiatrischen Komorbiditäten. 
Dies trifft auch zu, wenn die Schmerzerkrankung an 
sich primär ist, d.h. keine Ursache auf anderem Fach-
gebiet hat.

In dem diesjährigen Kolloquium möchten wir diesen 
interdisziplinären Herausforderungen Raum zur Dis-
kussion bieten. Neben der Betrachtung von Schmerz 
aus verschiedenen klinischen Blickwinkeln und einer 
interaktiven Falldiskussion freuen wir uns, erneut Prof. 
Dr. Thomas Herdegen als hochkarätigen Referenten ge-
wonnen zu haben. Er wird die Möglichkeiten und Gren-
zen von Opiaten und Cannabis im Bezug auf pharma-
kologische Modulation endogener schmerzhemmender 
Systeme darlegen.

Herzliche Grüße,

Robert Fleischmann und Michael Knauthe


